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  intro




  




  

    willkommen zurück zu den cipha.net-chroniken! teil IV. oder nummer 1 von 3 der trilogie nummer 2. wie man es sehen möchte. was ihr wollt.

  




  

    dieses buch ist vom umfang her exakt genauso gross wie sein vorgänger. das zeigt eigentlich sehr gut, dass der autor nicht mehr nach irgendwas suchen muss. das ding hätte ich hundert jahre so durchziehen können. doch irgendwann wird man eben älter, man sieht die welt differenzierter. und wo man früher ohne ende energie aufbringen und alles rauslassen konnte, nun ja. die zeiten ändern sich. auch für mich.

  




  

    dieses buch deckt den zeitraum ab von oktober 2006 bis juli 2007. man kennt das: 350 einträge. ungekürzt. alle links drinne.

  




  

    bei den stichproben zu den hyperlinks konnte ich sehen, dass natürlich manches nicht mehr so richtig funktioniert. das machte aber oft nichts, denn die seite war nur unter einer anderen adresse erreichbar. in den meisten fällen jedenfalls. wie immer hilft bei interesse eine websuche weiter. für mich ist es unmöglich diese links erneut komplett zu überarbeiten.

  




  

    hier drin wurde alles nach dem fair-use-gedanken verarbeitet. natürlich seid ihr wieder dazu eingeladen das alles selber zu remixen: wie auch die vorherigen bücher ist teil IV komplett drm-frei.


  




  

    wenn jemand ein problem damit hat, hier erwähnt zu werden: bitte mir kurz schreiben, cipha[at]aethyx[dot]com. es lässt sich über alles reden und ich werde das bild/den text einfach herausnehmen und eine neue version des buches online stellen.

  




  

    was gibt es sonst noch? lasst uns sehen, was die weltweite fachpresse & diverse fachleute zu diesem buch sagen:

  




  

    "We understand nothing. German sucks. But all in all this here seems like some significant bullshit." - Wickeda Magazine

  




  

    "ここでは、それらの狂気ロボットの誰でも10万円を借りている！" - 21. Century Japanese Androids Inc.


  




  

    "Ich will nicht mit dir spielen." - A.M.R.


  




  

    "Водка!" - www.wladimir-wladimirowitsch.com


  




  

    "Dann schreib' doch deine Memoiren! Hast ja jetzt Zeit." - Meine Mutter, Hochsommer 2002

  




  

    "Pour lui je dirais même apprendre l'allemand." -  Carla Bruni

  




  

    "tujpa' qul pub suvwl' 'lw." - Klingonisches Kochbuch

  




  

    jap. und ich bin mal wieder draussen.

  




  

    euer ergebenster edel-katana-schnitzler,


    cipha


    aka sascha schroeder

  




  

    stuttgart, mai 2013

  




  dumm, dümmer, ...




  

    // mittwoch, 18. oktober 2006 //

  




  

    umfragen zufolge glauben 84% der amerikaner nicht, dass die offizielle version der us-regierung zu "9/11" stimmt. die stimmung zum irak-krieg ist auf einem rekordtiefpunkt. dann gibt es da noch die einrichtung "centcom", die dem us-verteidigungsministerium unterstellt ist und sich seit anfang 2006 anschickt, blogger in ihrer meinungsfreiheit einzuschränken, was meistens dadurch passiert, dass blogs und foren im internet "infiltriert" werden und bewusst informationen verbreitet werden, die der schönrederei dienen. der brandneue "military commissions act 2006" geht sogar noch weiter und propagiert, dass jeder kritiker als "feindlicher gegner" eingestuft wird. bush selber hat die idee, alle, die seinen "krieg gegen den terror" anfechten, als "terroristenrekrutierer" zu bezeichnen. so hofft er deren einfluss auf die gesellschaft einzudämmen. michael chertoff, oberster chef der "homeland security", sieht dann auch noch das web als "terror trainingscamp" und schickt ein paar seiner agenten gerne als hilfe zu regionalen polizeistationen, um denen das handwerk zu legen, die das internet als politisches werkzeug benutzen und stimmen gegen die us-administration erheben.

  




  

    alle links, referenzen zu diesem text und weitere informationen bei infowars.com.

  




  

    kein land braucht "neo-faschisten" aka neocons. aber moment, irgendwas war da doch noch:

  




  

    meine schlagzeile des tages geht so: "bush erklärt sich zum herrscher des universums". es geht um ein gesetz, dass heimlich verabschiedet wurde und:

  




  

    "Dem Dokument zufolge werde die US-Regierung alle künftigen Rüstungskontrollabkommen ablehnen, die der Bewegungsfreiheit der USA im All schaden könnten. Nationen, die sich nicht amerikanischen Interessen gemäß verhielten, werde der Zugang zum All versperrt." [via]

  




  

    fuck bush. bush $uck$. nichts wirklich neues, könnte man sagen, alles beim alten. übrigens, sollte euch demnächst ein amerikaner über den weg laufen: "grössenwahnsinnig" heisst "megalomaniac" auf englisch. merkt euch das gut, es könnte dann von nutzen sein! vielleicht könnt ihr eurem amerikaner dann erklären, dass das schon einmal jemand in europa probiert, es aber nicht funktioniert hat und mächtig schief gelaufen ist. es muss so zwischen 1939 und 1945 gewesen sein, der name fällt mir leider nicht mehr ein...

  




  

    UPDATE: gestern abend gab es auch noch einen beitrag im überblog boing² zu den aussagen des werten herrn chertoff: "chertoff: das internet macht aus normalos terroristen".

  




  

    UPDATE II: "der anfang vom ende amerikas" - ein 8minütiger kommentar eines nachrichtensprechers zum "military commissions act", youtube: http://www.youtube.com/watch?v=DuqxmPjB0WSs [via]

  




  dumm, dümmer, teil 2




  

    // mittwoch, 18. oktober 2006 //

  




  

    europa macht es aber auch nicht wirklich besser: eine neue eu-direktive sieht vor, den upload von videos z.b. auf youtube.com oder ähnlichen portalen zu verbieten, ganz egal, ob es sich um eine politische dokumentation oder ein idiotenvideo handelt. entsprechende websites oder handydienste sollen eine lizenz erwerben, welche diese als "fernsehähnlichen service" ausweist/degradiert, angeblich um "hass-predigten" vorzubeugen und um "kinder zu schützen". so bliebe es letztlich der lokalen regierung überlassen, welche sendungen wirklich über diese portale gesendet werden dürfen, was ein ziemlicher alptraum wäre. gegenbewegungen würden so im keim erstickt, weil es plötzlich ein mittel gäbe, den austausch von ideen und kreativität zu verhindern. [via]

  




  wie reich bist du?




  

    // mittwoch, 18. oktober 2006 //

  




  [image: image]




  

    1) hier vorbeisurfen: www.globalrichlist.com

  




  

    2) jahresgehalt eingeben

  




  

    3) auf den button klicken und herausfinden, wie kapital du wirklich bist

  




  

    [via]

  




  suizidroboter




  

    // mittwoch, 18. oktober 2006 //

  




  [image: image]





  

    der suizidroboter namens "c3" verfügt über eine kleine kamera und sensoren, die ihn erahnen lassen, wo im raum volle coladosen rumliegen. wenn er eine findet, saugt er den inhalt aus und besprüht sich selbst damit, was dazu führt, dass die cola-säure seinen tollen schirm und auch seine elektronik zerstört. er verreckt quasi an der cola.

  




  

    "sie übergiessen unsere kultur mit einem falschen sinn des wohlfühlens, welches den tatsächlichen eigenschaften des konsumprodukts widerspricht"

  




  

    obey! obey! obey! und schaut das video des "c3" in aktion: der suizidroboter c3 stirbt an coke.

  




  

    [via]

  




  your street, your turntable




  

    // donnerstag, 19. oktober 2006 //

  




  

    normalerweise bin ich strikt gegen werbung. das kleine google-ad-fenster links ist eher teil eines experiments, geld verdiene ich damit sowieso nicht. aber bei folgendem kleinen spot ist es wie bei den 411-skatevideos: man schaut skatern zu und zwischendurch kommt eben skater-werbung. manchmal sind da ganz originelle sachen dabei, weil sowas soll ja auch unter werbung ab und an mal vorkommen.

  




  

    lange rede, kurzer sinn: ein "crossfader" ist bestandteil eines mischpults, damit man musik ineinander laufenlassen kann. und eben um diesen geht es in dem clip:

  




  

    [via]

  




  der coolste bus der welt




  

    // donnerstag, 19. oktober 2006 //

  




  

    was ist das: es kommt aus holland, es ist lang, schwarz und ziemlich phat? tata:
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    ihr seht hier mein gizmo des monats: dieser superbus bietet platz für 30 personen, erreicht eine spitzengeschwindigkeit von 250kmh(!) und wurde von studenten der niederländischen universität delft entwickelt. supreme, supreme, mehr davon, bitte! hier würde ich sogar gerne bus fahren...

  




  

    wem quicktime nicht zu blöd ist, der darf sich auch gerne das promovideo dazu anschauen, man hofft in ca. zwei jahren einen ersten prototypen in echt zum anfassen zu haben. ach so: er wird elektrisch betrieben. [via]

  




  gehirnfickerei III




  

    // donnerstag, 19. oktober 2006 //

  




  

    anleitung:

  




  

    1) auf den link klicken: "gehirnfickereiTV"

  




  

    2) aufs klo gehen (optional: eine rauchen, kurz vor die tür gehen, kippen holen etc.)

  




  

    3) muhahaha!

  




  

    ]aiv[

  




  der dna-computer




  

    // freitag, 20. oktober 2006 //

  




  

    forscherteams der universität columbia und der universität new mexico haben einen "dna-computer" gebastelt, der auf intergalaktischem niveau tic-tac-toe zocken kann. fragt mich nicht, für was sowas gut sein soll, aber es klingt verdammt abgefahren. zum "new scientist"-bericht, englisch:

  




  

    ein spielsüchtiger dna-computer [via]

  




  kein eis auf dem mond




  

    // freitag, 20. oktober 2006 //

  




  

    1994 hat man angenommen, der mond könnte über den luxus einer südpolarkappe verfügen. neuste erkenntnisse zeigen aber, dem ist nicht so. wenn überhaupt eis auf dem mond auffindbar wäre, dann wohl eher in form von staub. somit lösen sich alle pläne in luft auf, nutzen aus eiskappen auf dem mond zu ziehen. festgestellt wurde das, indem man ein radarsignal vom arecibo-teleskop in puerto rico auf den mond richtete, welches die südliche mondregion erreichte, abprallte und dann wieder mit einem anderen teleskop, diesmal in virginia, empfangen wurde. [via]

  




  

    schade, schade, wird also nix werden mit langnese mond-edition oder snowboard-sessions auf unserem geliebten trabanten. ab zum mars, der hat sowas...

  




  wahlcomputer abschaffen II




  

    // freitag, 20. oktober 2006 //

  




  

    das schöne an einer demokratie ist, dass man ab und zu auch mitmischen kann. der ccc macht jetzt ernst und fordert eine ersatzlose streichung des §35 des bundeswahlgesetzes, welches sich auf die stimmabgabe mit wahlgeräten bezieht. die petition kann man online unterzeichnen, hier der link. um eine "wahlmanipulation aufzudecken, muss die wahlprozedur auch heute transparent und nachprüfbar bleiben". so einfach ist das. [via]

  




  mike tyson: zitate




  

    // freitag, 20. oktober 2006 //

  




  

    die zitate von mike tyson sind zwar auf englisch, jeder fünftklässler sollte allerdings keine grösseren schwierigkeiten beim lesen des textes haben:

  




  

    die zitate des mike tyson [via]

  




  

    mike tyson ist der typ, der gerne ohren seiner boxgegner anknabbert, frauen alle 24h vergewaltigt und die herzen seiner gegner frisst, nachdem er deren kinder zum frühstück verspeist hat. ach so, er ist ein fan von hannibal lector. das sollte aber nach diesen zwei zeilen selbstverständlich klar sein. cooles zitate-entertainment.

  




  ma'claim photorealistic graffiti




  

    // freitag, 20. oktober 2006 //

  




  

    ladies & gentlemen, let me proudly introduce to you: "ma'claim photorealistic graffiti"!
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    alle style-fetischisten sollten das gehirn öffnen und zugang bieten für "akut", "tasso", "case" und "rusk". diese vier graffiti-majestäten sind verantwortlich für den galaktischen ausnahme-input des kürzlich im prestel-verlag erschienen buches "Ma’claim“ “Finest Photorealistic Graffiti"! auf stolzen 415 seiten werden euch stylez um die augen geknallt, welche dem attribut "photorealistisch" nicht nur gerecht werden, nein, der begriff wird erweitert, ausgebaut, neu interpretiert. ihr werdet nicht glauben, was man mit ein paar dosen aerosol alles anstellen kann. mein persönlicher buch-tipp des monats oktober.

  




  

    erfurt ist im haus und beziehen könnt ihr dieses masterpiece problemlos über stylefile.de. ich habe eine 15-seitige pdf-vorschau auf meinem server gespiegelt, für alle neugierigen und mit diesem text angesprochenen: do not hesitate, download the sheet! (pdf, ca. 3,9mb)

  




  

    [via]

  




  

    finally, a simple sure shot. der ging durch die decke.

  




  linux zerschossen




  

    // mittwoch, 25. oktober 2006 //

  




  

    am samstag, es muss wohl so zwischen 1:30 und 2:00 früh gewesen sein und ich war schon ziemlich angetrunken, habe ich es tatsächlich fertiggebracht, mir das fortschrittlichste betriebssystem dieses planeten zu zerschiessen. es war, doch etwas überraschend, erstaunlich einfach und ging ziemlich schnell.

  




  

    ich war so am herumexperimentieren, weil mein suse linux 9.3 immer probleme hatte, mir in meinem wlan eine statische ip-adresse zuzuweisen. die meiste zeit war ich einfach per dhcp im wlan unterwegs, was auch immer klappte, aber ich war doch irgendwie unzufrieden. das habe ich dann auch hinbekommen, wenngleich es immer nur via yast funktionierte und nicht via kinternet. ich kam dann auf die idee, mein amule (so heisst emule unter linux) zu updaten. also habe ich mir das passende rpm besorgt und war bereit es zu installieren. bei suse im speziellen ist es so, dass man komfortabel pakete einspielen kann, die das programm enthalten, was den vorteil hat, dass man nicht mehr auf die konsole angewiesen ist, sondern alles via einer gui (in diesem fall yast) erledigen kann. um 2:00 morgens und nicht mehr ganz nüchtern bietet sich das natürlich an. jetzt begab es sich, dass mein freundliches betriebssystem mich darauf aufmerksam machte, dass pakete fehlen oder zu alte versionen derselben vorhanden sind. in diesem fall kann man versuchen die fehlenden pakete nachzuinstallieren, um so die abhängigkeit aufzulösen und das programm, in meinem fall amule, installiert werden kann. also habe ich ein paket nachinstalliert. erneut fehlten ein paar. das zweite und das dritte nachinstalliert. beim vierten dann war der sonderfall, dass ein paket, das von einem anderen paket abhing, wieder neue versionen forderte und ich amule nicht in der neusten version installiert bekam. jetzt gibt es mehrere möglichkeiten:

  




  

    a) man schliesst einfach alles, fährt den pc herunter und probiert am anderen morgen alles noch einmal mit klarerem kopf

  




  

    b) man gibt sich damit zufrieden, surft noch ein wenig im internet und fährt den rechner schliesslich vor dem pennen gehen herunter

  




  

    c) man ignoriert einfach alle abhängigkeiten und warnungen, installiert das programm trotzdem und sagt: "du liegst bestimmt falsch, liebes betriebssystem!"

  




  

    ich entschied mich für variante c. logisch. das war leider die falsche option. durch mein erzwungenes über-alles-drüberinstallieren habe ich eine, wenn nicht sogar die wichtigste, linux-bibliothek "glibc" zerstört. glibc wird von vielen programmen benötigt, z.b. yast. ich habe das yast-fenster geschlossen und wollte es wieder aufmachen, als ich mitansehen musste, dass diese aktion nicht mehr funktioniert. "egal, machn wir nen reboot!" gedacht, getan und mein linux fährt nicht mehr hoch. es kommt nur noch die meldung:

  




  

    "relocation error: /lib/tls/libc.so.6: symbol _dl_out_of_memory, version GLIBC_PRIVATE not defined in file ld-linux.so.2 with link time reference"

  




  

    meine versuche, via "automatischer reparatur" und "benutzerdefinierter reparatur" alles wiederherzustellen blieben erfolglos (selbe fehlermeldung). ebenso waren alle mein versuche für den lokus, das system via dem recht poppligen "rescue system" zu retten. technisch ist mein linux seit dieser fatalen panne nicht weitergekommen, obwohl ich mehrere stunden über tage probiert habe, alte, zerschossene rpms/pakete durch die üblichen zu ersetzen. von 10 paketen konnte ich 7 wieder herstellen, als da wären:

  




  

    - glibc-devel-2.3.4-23.i586.rpm


    - glibc-html-2.3.4-23.i586.rpm


    - glibc-i18ndata-2.3.4-23.i586.rpm


    - glibc-locale-2.3.4-23.i586.rpm


    - libpng-1.2.8-3.i586.rpm


    - xorg-x11-libs-6.8.2-30.i586.rpm


  




  

    bei den folgenden hat es nicht funktioniert:

  




  

    - glibc-2.3.4-23.i586.rpm


    - glibc-info-2.3.4-23.i586.rpm


    - wxGTK-2.5.3.1-5.i586.rpm


  




  

    meine versuche, diese packages via "rpm -ivh —force —nodeps —root=D/mnt /pfad_zum_rpm" zu installieren wurden immer durch die fehlermeldung

  




  

    "relocation error: /lib/tls/libc.so.6: symbol _dl_out_of_memory, version GLIBC_PRIVATE not defined in file ld-linux.so.2 with link time reference" und "error: %post(glibc...) scriptlet failed, exit status 127"

  




  

    abgeschmettert. bad bad luck. ich habe mein problem in zwei foren gepostet, wir haben über die fehler diskutiert, aber es sieht wohl so aus, als sei mein samstag-nacht-move irreversibel. mir wird wohl nichts anderes übrigbleiben, als linux neu zu installieren. mein "home"-verzeichnis ist bereits sicher auf einer dvd und eine neue suse-version fährt bereits seit mehreren wochen in meinem zimmer herum. so hatte ich mir den update-vorgang allerdings nicht vorgestellt... es lief bis dato seit über einem jahr wirklich alles mit suse annähernd perfekt und ich habe wirklich alles, was nur ging, mit diesem betriebssystem in dieser zeit bewerkstelligt. gut, die über 14 monate linux-erfahrung kann mir auch niemand mehr nehmen, aber es ist schon extremst ärgerlich.

  




  

    es ist wie neal stephenson in seinem "diktatur des schönen scheins" sagt: linux ist ein panzer. und er ist umsonst. jeder darf mit ihm fahren und ihn nutzen, aber letzteres will eben gelernt sein. (bist du schon mal mit einem panzer gefahren!? nein!? glaubst du, ich würde jemals in meinem leben wieder einen blöden 0815-kombi fahren!? schon mal gta gezockt, mit dem panzer-cheat!? then you will see what i mean.)

  




  

    fussnote zum thema "ironie des schicksals": suse linux 9.3 und win xp wurden vor 14 monaten fast zeitgleich auf meinem rechner installiert. win xp ist das system, das bis heute überlebt hat. das hat aber, wie oben bereits erwähnt, nichts mit fehlern von linux zu tun. linux hat mich ja sogar gewarnt. ich habe es ignoriert. lerne: wenn das am weitesten entwickelte betriebssystem der galaxis zu dir sagt, dass es ein programm nicht installieren will, dann hat es ganz ganz sicher seine gründe...

  




  das syphilis-experiment




  

    // donnerstag, 26. oktober 2006 //

  




  

    unschöne geschichte, aber wahr:

  




  

    "zwischen 1932 und 1972 wagte der amerikanische "public health service" ein experiment mit 399 schwarzen erwachsenen, welche sich alle in einem fortgeschrittenen stadium der syphilis -krankheit befanden. dieses experiment fand während einer zeit statt, als es bereits ein wirksames medikament gegen diese pest gab (1947 entdeckt), aber amerika bestand trotzdem darauf, die verherrenden auswirkungen auf die farbigen zu beobachten. anstatt diese männer zu heilen oder ihnen mindestens mitzuteilen, dass sie diese krankheit hatten, sagten ihnen die ärzte, sie litten unter dem "bad blood"-syndrom und setzten sie vorsätzlich den folgen aus (herzschädigungen, lähmungen, blindheit, wahnsinn und sogar tod). das ergebnis dieses perversen unterfangens war, dass 28 direkt an syphilis starben, 100 an nebenerscheinungen verendeten, 40 ehefrauen wurden infiziert und 19 kinder sind seit ihrer geburt an syphilis leidende. das wurde alles durch die amerikanische regierung abgesegnet(!).

  




  

    wir hören oft von ungeheuerlichen verstössen gegen die menschenrechte überall auf diesem planeten und erschrecken vor den "undemokratischen" handlungen anderer staaten. dadurch übersehen wir eigene fehler in der historie und sogar gegenwärtige des eigenen landes. erst 1997 entschuldigte sich der amerikanische präsident clinton dafür förmlich. war es da bereits zu spät? glauben wir, dass ähnliche experimente in der heutigen gesellschaft nicht mehr möglich sind?

  




  

    [via]

  




  

    die wahrheit ist oft unerträglich und schmerzt. ich habe diesen text über das experiment nicht geschrieben, aber denke, dass wir heute erst recht zu oft grenzen überschreiten, was man machen sollte und was nicht. hier muss man noch nicht mal auf kriege schauen, sondern es reicht oft ein wenig auf bestimmte bereiche zu schielen; stichworte: privatsphäre, überwachung, gen-technologie, rfid-funkchips... manchmal kommt es mir so vor, als habe man aus der vergangenheit nichts gelernt. das ist tragisch, im gegenzug ist aber das ganze leben eine einzige tragödie, dessen verzerrte handlungen allzu oft in unwiederrufbaren unzumutbarkeiten enden. seit es menschen gibt ist dies wohl so.

  




  

    "ich will ehrlich mit ihnen sein - die wahrheit sagen. ich hasse diesen planeten, diesen zoo, dieses gefängnis,

  




  

    diese realität, wie auch immer man dazu sagen mag. ich halte es nicht länger aus. vor allem den geruch, falls so was existiert.

  




  

    ich bin seiner sozusagen überdrüssig. ich kann riechen, wie sie stinken. und jedes mal, wenn ich es rieche, fürchte ich mich infiziert zu haben; es ist abstoßend, finden sie nicht? ich muss hier irgendwie raus. ich will endlich frei sein." - agent smith zu morpheus in "the matrix" - einer der schwerwiegendsten monologe der filmgeschichte

  




  na(h)to(d)




  

    // donnerstag, 26. oktober 2006 //

  




  

    bleiben wir bei einem unangenehmen thema: krieg.

  




  

    die weichspüler der omnipräsenten medienlandschaft können meistens nicht das (oft grausame) wahrhaftige wiedergeben. weniger, weil sie dazu nicht imstande wären, sondern eher, weil sich coca-cola und mcdonalds nicht in verbindung mit abgerissenen köpfen verkaufen lässt. andrija ilic hat die bombardierung belgrads dokumentiert.

  




  

    "Seine Photos aus dem Balkankrieg sind schrecklich, aber gerade deswegen sollte man sie gesehen haben."

  




  

    [via]

  




  

    es ist ein schreckliches gefühl sowas zu sehen. dauerhafte verblendung hingegen kann allerdings auch nicht gesund sein.

  




  hikikomori




  

    // montag, 30. oktober 2006 //

  




  

    hikikomori ist der titel des filmischen gemeinschaftsprojekts von francesco jodice, photograph, und kal karman, regisseur. als "hikikomori" werden junge japanische erwachsene bezeichnet, die sich wochen-, manchmal sogar jahrelang, komplett von der gesellschaft abkapseln und sich in ihrem zimmer oder auch nur ihrem bett verkriechen. (einen wunderbar ausführlichen artikel zu diesem phänomen gibt es bei wikipedia). jodice und kalman haben diese personengruppe näher untersucht und auch deren verhaltensweisen in einem 22minütigen video festgehalten.

  




  

    den link für die datei findet man auf der website von jodice unter "works", dann "hikikomori" und dort auf "start" klicken. [via]

  




  for the damaged right eye




  

    // montag, 30. oktober 2006 //

  




  

    auch genies wie stanley kubrick nehmen von irgendwo ihre inspirationen her. in diesem speziellen fall war es wohl hauptsächlich die arbeit von toshio matsumoto, welche ihm bei "a clockwork orange" auf die sprünge half. hier ein link zu einem durch und durch trippigen video aus den 60ern:

  




  

    "for the damaged right eye" [via]

  




  sechs worte




  

    // montag, 30. oktober 2006 //

  




  

    der legende nach war es hemingway, der gesagt hat, dass seine beste geschichte die gewesen sei, welche nur sechs worte beinhaltete. sein satz war: "zu verkaufen: baby-schuhe. nie getragen". das wired-magazine hat verschiedene autoren gebeten es ihm gleichzutun und es kamen ein paar nette sachen dabei raus, siehe link.

  




  

    jetzt ist dies ja nicht die schwerste aufgabe und so sah ich mich genötigt auch ein paar "kleine werke" zum besten zu geben:

  




  

    "cyrielle wird popstar. und stirbt tragisch." HAH! das ging ja einfach...

  




  

    "bevor gott war, war das wort."

  




  

    "desoxyribonucleinsäure schmeckt am besten mit eiswürfeln!"

  




  

    "deine eltern sind geschwister. leider gottes."

  




  

    "pauls pitbull isst permanent pürierten pansen." oder "pauls pitbull pisst permanent pinkfarbene pitbullpisse."

  




  

    "pauls pitbull hat nen kleinen penis." ihr seht, paul und sein pitbull haben es mir angetan...

  




  

    wer ist hemingway!? dieser anfänger hatte noch nicht mal eine simple alliteration in seinem satz. die nächste stufe: "sechs worte, eine geschichte UND ein reim"!

  




  

    "grenouille isst zum frühstück seinen kulli."

  




  

    "und macht parfüm aus frischen muschis."

  




  

    "das verkauft er. und wird reich."

  




  

    "doch die polizei verhaftet ihn sogleich."

  




  

    "ende der geschichte, ende erster streich."

  




  

    man könnte das jetzt beliebig fortführen. von der ursprünglichen idee ist dann nicht mehr allzu viel übrig. aber egal, wer bock auf ein battle hat, bitte comments nutzen!

  




  untergrundkunst




  

    // montag, 30. oktober 2006 //

  




  

    der titel dieses beitrags darf hier wörtlich genommen werden: tibet ist der alias eines schwedischen künstlers, welcher sich nur auf unterirdische locations beschränkt.

  




  [image: image]




  

    seine arbeit hat natürlich den nachteil, dass es kaum jemand zu gesicht bekommen wird. deshalb stellt er seine expeditionen ins netz und führt ein logbuch bei blogspot:

  




  

    http://tibetunderground.blogspot.com/ [via]

  




  

    mehr untergrund geht net...

  




  bild des monats




  

    // dienstag, 31. oktober 2006 //

  




  

    mein bild des monats:

  




  [image: image]




  

    ich schaue derzeit nur noch wenig nachrichten im fernsehen. als ich letztens mal wieder seit langem die tagesschau gesehen habe, gab es auch eine aktuelle meldung aus kuba, nach der fidel castro (80) die welt über seinen gesundheitlichen zustand informierte. er war recht erquicklich unterwegs und hat telefoniert und die zeitung gelesen. als ich allerdings die bilder sah, machte sich unweigerlich ein fettes grinsen bei mir im gesicht breit: der kommunistische über-präsident hat sein eigenes adidas-sportjäckchen! die komplette ausführung, mit gesticktem(!) namen, dem deutlich erkennbaren adidas-logo und einem kuba-wappen! castro, der alte fux, der kleine kommunistische trendsetter! :-) 

  




  

    übrigens: das forbes-magazin zählt castro zu den reichsten menschen der welt und schätzt sein privatvermögen auf mindestens 550 millionen dollar! die frage ist: wo sind die restlichen milliarden aus der eine-trillion-dollar-note, die er homer simpson und monty burns abgeluchst hat, als die in sein land einreisen wollten? man weiss es nicht genau, an seinem werbevertrag mit adidas ändert das allerdings nichts...

  




  "ah pook is here"




  

    // dienstag, 31. oktober 2006 //

  




  [image: image]





  

    wenn man sich mal die biografie bei wikipedia über william s. burroughs (1914-1997) durchliest, wird schnell klar: dieser mann war sein leben lang auf einem einzigen trip. schon sehr früh homosexuelle neigungen, lebenslange experimente mit verschiedenen drogen (morphin, marihuana...), waffennarr, flucht nach mexiko, um einer haftstrafe zu entgehen, er erschiesst versehentlich seine frau, weil er in alkoholisiertem zustand eine szene aus wilhelm tell nachstellen will, reisen durch die ganze welt, flirt mit scientology...

  




  

    neben all diesen merkmalen der dubiosen person burroughs gab er noch zahlreiche bücher zum besten, die während seines lebens wenig anerkennung fanden, heute aber zum standard der amerikanischen populärliteratur des 20ten jahrhunderts zählen.

  




  

    was kaum einer wusste ist die tatsache, dass burroughs bis zu seinem tode zusammen mit dem künstler malcolm mcneill an einer grafischen novelle (aka comicbuch) arbeitete mit dem titel "ah pook is here". es wurde nie fertiggestellt, nicht nur wegen dem ausfall burroughs, sondern auch wegen zu wenig geld.

  




  

    mcneill selber jedoch arbeitet auch heute noch als illustrator vieler magazine oder für marvel comics. seine crossover-kooperation zusammen mit burroughs hat er, zu unserem glück, gerettet und sie ins internet gestellt:

  




  

    http://www.malcolmmcneillart.com/P-Burroughs-1.html

  




  

    es sind vielleicht gerade zwei hände voll, aber sehr geiles zeug. wer lust hat auf einen ausflug, der ein interessantes mashup aus comic, literatur, artwork und deepness bildet, der sollte hier nicht zögern und schnell mal in dieser welt vorbeischauen. solche projekte sind meines erachtens viel zu selten.

  




  

    für filmfreunde: "naked lunch" ist ein film über die entstehung des gleichnamigen kontroversen buches.

  




  

    (es gäbe ohne burroughs wahrscheinlich kein einziges buch von robert anton wilson, welcher sich v.a. durch das werk "23 skidoo" inspiriert fühlte und burroughs zusammen mit timothy leary und aleister crowley zu seinen drei persönlichen göttern zählt.)

  




  

    [UPDATE 11.12.06]

  




  

    es ist eine der schöneren web-geschichten: der illustrator dieses projekts, malcolm mcneill persönlich, hat sich in einem kommentar gemeldet und mir angeboten, er würde mir das original per email schicken, von dem der ausschnitt weiter oben stammt. natürlich konnte ich dieses angebot nicht ausschlagen und so teile ich mein erlebnis mit euch:

  




  [image: image]




  

    wenn ihr auf die grafik klickt, dann bekommt ihr einen eindruck, um was für ausmasse es sich eigentlich handelt. das original war 25 fuss breit oder 7,6m! ihr könnt ferner die stellen erkennen, wo wohl was reingschrieben werden sollte, sowie am ende eine stelle, wo er aufhören musste, farbig zu malen. (die gründe stehen oben im text). 

  




  

    malcolm sucht im moment nach einem verleger, weil er will ein buch veröffentlichen, trotz oder gerade deswegen, weil das projekt nie fertiggestellt wurde. man darf also gespannt sein. nochmal danke, malcolm, für dein angebot! (vorsicht: die grafik, die sich hinter dem link versteckt, hat die auflösung 4500x365 pixel und ist 1,7mb gross!)

  




  

    [update 19.04.07]

  




  

    malcolm hat sich wieder zu wort gemeldet und mir den link zu einer eigenen website zum thema geschickt: http://www.burroughsmcneillart.com/. dort findet ihr nochmal säuberlich zerhackstückelt das riesige gemälde, das bereits oben erwähnt wurde. er sucht auch noch in deutschland nach verlegern für sein buch zu diesem projekt, bei interesse sollten sich diverse verlage auf der website unter "contact" einfach bei ihm melden.

  




  cipha.net wird 5




  

    // mittwoch, 1. november 2006 //

  




  [image: image]




  basketballkarten




  

    // donnerstag, 2. november 2006 //

  




  

    als ich so 14/15 jahre jung war, war ich begeisterter nba-basketballkarten-sammler und habe fast jede mark in dieses hobby investiert. zu dieser zeit gab es den top-rookie-jahrgang, bei dem stephon marbury, allen iverson, kobe bryant, marcus camby, derek fisher und antoine walker in der selben klasse waren. ich selbst habe hauptsächlich grant hill, kevin garnett und stephon marbury gesammelt.

  




  

    letzte woche habe ich aus spass mal bei ebay nach basketballkarten gesucht und einen händler gefunden, der auch welche verkauft. also habe ich mir eine box "fleer ultra" bestellt, die jetzt irgendwie zu upperdeck gehören, aber egal. der preis lag bei ca. 57€. hier eine kleine liste, was ich an karten gefunden habe:

  




  

    [image: image]




    

      


      von insgesamt 191 karten waren 124 common, das entspricht bei 170 commons aus dem base-set 74% aller karten dieses jahrgangs.



    




    

      "lucky 14 retro" (12 stück), davon 2 "gold": channing frye, martell webster

    




    

      


    




    

      "world premiere retro" (13 stück), davon 2 "gold": jose calderon, johan pedro

    




    

      


    




    

      "world premiere" (13 stück), davon eine "red": jordan farmar und zwei "gold": mardy collins, kyle lowry (rookie mit dem höchsten pick: quincy douby, first round, pick #19)

    




    

      


    




    

      "gold medaillon" (18 stück) die besten: allen iverson, stephon marbury, grant hill, kenyon martin, derek fisher, mike bibby

    




    

      


    




    

      "platinum medaillon" (2 stück): cuttino mobley (#84 von 100) und speedy claxton (#78 von 100)

    




    

      


    




    

      "scoring kings" (4 stück): paul pierce, shawn marion, jason richardson, dirk nowitzki

    




    

      


    




    

      "season crowns" (2 stück): kevin garnett, shaquille o'neal

    




    

      


    




    

      "kings of the court": luol deng

    


  




  

    wie ihr seht war es mir nicht vergönnt die 57€ wieder durch gute karten reinzuholen. die beste karte war die von luol deng, weil sie ein authentisches stück stoff seines trikots zeigt. (kann mir mal jemand erklären, was luol deng in einer solchen insert-serie verloren hat!?) die zwei "season crowns" gehen dagegen in ordnung, die "scoring kings" auch. einzig die zwei platinum medaillon (numeriert!) waren ein griff ins klo. ferner konnte ich weder der box, der kartenpäckchen selber oder dem internet entnehmen, wie die ratios für die inserts sind. es steht nirgendwo, was früher anders war, da stand zumindest auf jeder box in welchem verhältnis die inserts vorkommen. alles in allem war es doch ein recht witziger ausflug in meine vergangenheit und ich musste erneut feststellen, dass dieses hobby hohes suchtpotenzial hat. so hat sich vom gefühl her wenig verändert: der drang immer mehr päckchen zu kaufen, weil man die über-karte schlechthin finden will, ist immer noch genauso präsent wie vor zehn jahren. eigentlich will ich keine karten oder boxen mehr kaufen. eine garantie kann ich hierfür jedoch nicht geben. sollte ich erneut schwach werden, so könnt ihr das hier nachlesen. vielleicht habe ich ja dann mehr glück.

  




  usb-turntable




  

    // donnerstag, 2. november 2006 //

  




  

    vinylbesitzer kennen vielleicht das problem, dass die digitalisierung ihrer platten alles andere als einfach ist. eventuell hat man sogar solche juwelen in seiner sammlung, dass es die 12''s nirgendwo zum download oder nicht mal zu kaufen gibt. in diesem fall könnte jedoch neuerdings dieses gadget helfen:

  




  [image: image]




  

    der usb-plattenspieler kommt serienmässig mit idiotensicherer software. einfach einstecken, loslegen und rippen. selbst für linux soll es eine downloadbare version der software geben. ein definitiv nettes gerät, aber nicht ganz billig: 180€ sollte man schon locker haben.

  




  best of flickr.com




  

    // donnerstag, 2. november 2006 //

  




  [image: image]





  

    es ist immer so ne sache mit "best ofs". subjektiv sind solche listings und zusammenstellungen in jedem fall und man kann es auch nicht allen recht machen. trotzdem hält der folgende link eine interessante diashow bereit, perfekt, um sich einen überblick über die werke bei flickr.com zu machen:

  




  

    http://flickrsbestphotographers.blogspot.com/

  




  

    [via]

  




  

    hier ist zurücklehnen und geniessen angesagt. 100% pure eye-candy!

  




  tias heisst jetzt tangram




  

    // donnerstag, 2. november 2006 //

  




  

    es gab schon eine handvoll texte hier auf cipha.net über "tias" (total information awareness), man kann sich hier schlaulesen:

  




  

    tias - die rückkehr II

  




  

    

  




  

    tias - die rückkehr I

  




  

    

  




  

    wissen ist macht II

  




  

    in diesem zusammenhang wichtig zu erwähnen ist dies: das im september 2003 vom us-kongress gekippte programm wurde inzwischen wieder aufgenommen und schimpft sich jetzt "tangram". ein sagenhaftes beispiel für "perpetual warfare". it will never stop...

  




  

    wer englisch kann, der darf sich auch gerne den text zu den details des neuen/alten tias/tangram-projekts geben: [link]

  




  

    es wird gekippt, umbenannt, wiederaufgenommen, gekippt, umbenannt, wiederaufgenommen und irgendwann steht das programm trotz jeglicher einwände.

  




  air force entdeckt cyberspace




  

    // freitag, 3. november 2006 //

  




  

    die amerikanische luftwaffe "kümmert" sich nicht nur um feindliche satelliten, sondern interessiert sich seit neustem auch für das metaversum: ein von der "8th air force" unterstütztes projekt, mit wurzeln in louisianas "barksdale air force base", soll ab oktober 2008 "zivile und militärische netzwerke" "beschützen". so soll anschlägen auf das internet "vorgebeugt" werden, damit die wirtschaft keinen schaden nehme. auf die frage, wie genau dieser "schutz" denn konkret aussehe, sagte ted stevens, senator und it-experte, er könne sich "schwärme von uavs" vorstellen, die 24/7 wichtige internet-einrichtungen aus der luft bewachen und im ernstfall sogar das feuer eröffnen könnten. uavs sind "unmanned aerial vehicles", also drohnen zum beispiel. ich denke mit "internet-einrichtungen" sind z.b. die standorte der a-root-server gemeint, dem rückgrat des weltweiten datennetzes. [via]

  




  micro$oft und nov€ll




  

    // freitag, 3. november 2006 //

  




  

    eigentlich war suse linux immer sehr eng mit dem deutschsprachigen raum verwurzelt. das änderte sich schlagartig, als im november 2003 die amerikanische firma novell die suse linux ag für 210 millionen euro übernahm. das war schon eine weniger positive meldung. (erinnert sich noch jemand an den "heuschrecken-vergleich"!?) früher gaben sich die firmen novell und microsoft heftige schlachten (536 millionen $ im "antitrust settlement"), heute geben sie sich gegenseitig blow-jobs: die beiden ceos ballmer (micro$oft) und hovsepian (nov€ll) gaben gestern eine vereinbarung bekannt, nach der sich beide firmen in zukunft in den bereichen virtualisierung, management und dokumenten-kompatibilität zusammentun wollen; das ergebnis sechsmonatiger(!) geheimer(!) verhandlungen.

  




  präsidenten-tagwolke




  

    // freitag, 3. november 2006 //

  




  

    die tagwolke ist ein feature, an dem sich jegliche geister scheiden. aber es kann auch ganz nützlich sein, richtig angewendet: so ein typ, der sich "chirag" nennt, hat anscheinend sämtliche präsidentenreden von 1776-2006 analysiert und die themen in einer tagwolke publiziert, wo auf einen blick ersichtlich wird, auf welchen themen welcher präsident seinen schwerpunkt gelegt hat. beim kriegstreiber bush junior war das killerwort, logisch, "terrorist", bei nixon wars "commitment" (verpflichtung), seht es in aktion:

  




  

    

  




  

    http://chir.ag/phernalia/preztags/ [via]

  




  

    (der schieberegler lässt euch von präsident zu präsident springen.)

  




  silja goetz




  

    // freitag, 3. november 2006 //

  




  [image: image]





  

    silja goetz wurde 1974 in regensburg geboren, 1998 hat sie ihr diplom in kommunikationsdesign in nürnberg gemacht. danach war sie grafikerin bei "allegra" und nebenbei als freistil-illustratorin tätig. heute ist sie von keiner firma mehr abhängig, sie lebt in madrid und hat kunden aus der ganzen welt, ihre arbeit war/ist u.a. in neon, nylon magazine, cosmopolitan zu sehen. ein reichhaltiges portfolio aus collagen, surrealem, buntem, schwarzweiss ist unter

  




  

    http://www.siljagoetz.com/

  




  

    erreichbar. sehr liebenswürdiges artwork, eine virtuelle wundertüte. nice.

  




  bweark!




  

    // montag, 6. november 2006 //
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